
Weihnachtsstern
Pflegetipps

Euphorbia pulcherrima

Pflanzen mit Garantie

ANWUCHS
GARANTIE

Sollte eine Ihrer Pflanzen 
der toom Qualitätsmarke 

einmal keine Wurzeln 
schlagen, bekommen  
Sie von uns kostenlos 

eine neue.

Sollten Ihre Pflanzen der 
toom Qualitätsmarke  

innerhalb des angege- 
benen Zeitraums nicht  

blühen, erhalten Sie bei  
uns kostenlosen Ersatz.

BLÜH
GARANTIE

Es gibt unzählige Möglichkeiten, aus einer Grünfläche Ihren individuellen Wunschgar- 
ten zu gestalten. Dabei unterstützen unsere Einkaufsberater Sie mit viel Engagement 
und dem notwendigen Fachwissen – passend für jeden Garten und jeden Geldbeutel.

Bei unserer kostenlosen Bepflanzungsberatung begleitet Sie Ihr Einkaufsberater
durch das Gartencenter und gibt Ihnen nützliche Tipps und Hinweise zur saisonalen
Bepflanzung Ihres Gartens oder zur Gestaltung Ihres Balkons.

Übrigens gibt es viele weitere nützliche Tipps zum Nachlesen (unter www.toom.de/
selbermachen/rat-tat/pflanzentipps/) und zum Mitnehmen in unseren toom Garten-
märkten für die Bereiche Zimmerpflanzen, Balkonpflanzen, Gartenpflanzen sowie  
Gärten anlegen und pflegen.

Weitere Infos zum alternativen Pflanzenschutz unter: www.toom.de/Pflanzenschutz

Die umfassende toom Gartenberatung

Übrigens bieten wir Ihnen über den Gartenbereich hinaus alles, was Sie zur Renovie-
rung, Gestaltung oder Pflege Ihres Zuhauses im Innen- und Außenbereich benötigen. 
 
Die toom Qualitätsmarken-Produkte bieten Ihnen in allen Sortimentsbereichen 
garantiert eine super Qualität, auf die Sie sich verlassen können.

Weitere Informationen unter www.toom.de



Weihnachtsstern (Euphorbia pulcherrima)

Auch als Adventsstern, Christstern oder Poinsettie wird die 
Euphorbia pulcherrima bezeichnet. Der Namenszusatz „pulcher- 
rima“ stammt aus dem Lateinischen und bedeutet „die Schönste“.
Die stark gefärbten Hochblätter, oder fachlich „Brakteen” ge-
nannt, machen den Zauber dieser Zimmerpflanze aus. Bei den 
Brakteen handelt es sich um das Blattwerk, das die Blüte direkt 
umgibt. Die eigentliche Blüte ist fast unbedeutend – es stehen 
mehrere nebeneinander, die klein, unscheinbar und meist gelb-
lich sind. Die Farbpalette der Brakteen reicht von verschiedenen 
Rottönen über weiß, mehrfarbig, gefleckt bis hin zu den neuen 
neonfarbenden Princettias. Neu sind auch die gewellten, fast 
kräuseligen Blattformen. 
Weihnachtssterne sind „Kurztagspflanzen“, die nur dann blühen, 
wenn sie nicht mehr als 12 Stunden Lichteinfall erhalten. Das ist 
an Standorten unweit des Äquators ganzjährig der Fall. In Mit-
teleuropa wird in Gärtnereien etwa ab Oktober die Dunkelphase 
künstlich mit dunklen Folien auf mindestens 12 Stunden verlän-
gert, sodass die Pflanzen pünktlich zur Adventszeit die farbigen 
Brakteen bilden. 
Die Euphorbia gehört zur Familie der Wolfsmilchgewächse. 
Ritzt man an der Rinde oder bricht ein Blatt ab, tritt unmittelbar 
weißlicher, dicklicher Pflanzensaft aus. Vorsicht: Berührung 
mit dem Milchsaft kann zu Hautreizungen führen.

Sortiment: 
Das Sortiment unterscheidet sich in der Wuchshöhe von Mini-
Eintriebern über Midi-Mehrtrieber bis hin zu Solitärbüschen 
und Stämmen. Weiter unterscheidet man die Brakteenfarbe 
wie z. B. die gefleckte Braktee der Euphorbia pulcherrima 
„Christmas Feelings Glitter“ oder die Brakteenform wie z. B.  
die gekräuselten Blätter der Euphorbia pulcherrima Willd. 
ex. Klotzsch „Winter Rose“. 
Ganz neu ist die Euphorbia-Hybride „Princettia”, auch „Herbst-
stern“ genannt, die zur Zeit in den Farben Dark Pink, Soft 
Pink, Hot Pink und Pink angeboten wird. Der ganz besonders 
kompakt wachsende und reichlich verzweigte Wuchs zeich-
net diese Euphorbia aus. Durch die reiche Verzweigung ist sie 
übersät mit Brakteen. Kein anderer Weihnachsstern ist so 
dicht mit Blüten besetzt wie die Princettia.  
Was sie zudem auszeichnet, ist ihre Robustheit und Stabilität, 
die dazu führt, dass man sie sogar in den Balkonkästen an 
windgeschützten Standorten pflanzen kann. Dort blüht sie bis 
zum ersten Frost. In den gemäßigten Zonen Asiens wird sie 
schon heute als Schmuckpflanze für Parkanlagen genutzt.

Da der Weihnachsstern einen aus-
gesprochen schönen Habitus be-
sitzt, empfiehlt es sich, ihn weiter zu 
kultivieren. Die grazile, baumartige 
Wuchsform und die frischgrünen 
Blätter mit ihren roten Blattadern 
sind von hohem Zierwert. Am 
besten ist es, ihn nach der eigent-
lichen Blütezeit runterzuschneiden 
und neu austreiben zu lassen. Jetzt 
ist auch der Zeitpunkt zum Um-
topfen (in strukturstabile Blumen-
erde) und der Start der Düngung, 
flüssig alle 2 Wochen, gekommen. 
Im Freien nach dem letzten Frost 
an einer windgeschützten Stelle 
platzieren. Bis zum Herbst, vor 
dem ersten Frost, hat sich in der 
Regel ein ansehnlicher, kleiner 
Baum entwickelt. Um die Färbung 
der Brakteen zu erreichen, sollte 
Anfang Herbst ein künstlicher 
Kurztag ermöglicht werden. Dazu 
einen Unterstand an einem nicht 
sonnigen Standort errichten. Den 
Weihnachsstern am frühen Abend 
darunter stellen und den Unter-
stand dann mit einer schwarzen 
Folie einhüllen. Jeweils nach 12 
Stunden die Folie abnehmen. Nach 
ca. 6 Wochen, wenn die Färbung 
deutlich zu sehen ist, kann der 
Weihnachtsstern an seinen endgül-
tigen Standort gebracht werden.

Standort: Normale Raumtemperatur reicht völlig 
aus. Unbedingt frei von Zugluft aufstellen. Wichtig ist 
auch, dass sie vor Bruch geschützt werden.
 
Pflege: Zu beachten ist, dass man den gekauften 
Weihnachtsstern einpacken lässt. Nur so ist er vor 
zu kalter Zugluft geschützt. Gleichmäßig feucht 
halten, lieber zu trocken als zu nass. Überschüssiges 
Gießwasser sofort abschütten. Ruhig antrocknen 
lassen und dann durchdringend gießen.
Beim Kauf ist als bestes Qualitätsmerkmal darauf 
zu achten, dass die eigentlichen Blütenstände der 
Weihnachtssterne in der Mitte der bunten Hochblätter 
noch vorhanden und ungeöffnet sind.

Düngen: Am besten flüssiger Blütendünger, 
schwach konzentriert alle 2 Wochen.

Weitere Infos zum 
alternativen

Pflanzenschutz unter: 
www.toom.de/Pflanzenschutz

… an alles gedacht?

PROFITIPPS

!

mäßig gießen, 
Staunässe  
vermeiden

alle 2 Wochen

hell bis  
halbschattigOktober-Januar 


